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Technical Rider TUESDAY
1.Inputliste 

	Kanal
	Instrument
	Position
(aus Bandsicht)
	Mic
	Insert
	Routing
	48V

	
	
	(siehe Stageplan)
	(oder ähnlich)
	
	
	

	1
	Kick
	Drumriser
	Audix D6
	Gate
	1/2
	

	2
	Snare 
	Drumriser
	Audix i-5
	Gate
	1/2
	

	3
	Hi Hat
	Drumriser
	AKG 480
	
	1/2
	x

	4
	Tom1
	Drumriser
	Audix d2
	Gate
	1/2
	

	5
	Tom2
	Drumriser
	Audix d4
	Gate
	1/2
	

	6
	OH L
	Drumriser
	Audix scx1-hc
	
	1/2
	x

	7
	OH R
	Drumriser
	Audix scx1-hc
	
	1/2
	x

	8
	Bass DI
	Bühne links
	XLR
	
	L/R
	x

	9
	Guitar
	Bühne rechts
	SM 57
	
	L/R
	

	10
	Acousic Guitar DI
	Bühnen rechts
	BSS DI Box
	
	L/R
	x

	11
	Voc Bass
	Bühne links
	Beta 58
	Kompressor
	L/R
	

	12
	Lead Voc 
	Bühne mitte
	Beta 58 
	Kompressor
	L/R
	

	13
	Zuspieler L
	Drumriser
	BSS DI Box
	
	L/R
	

	14
	Zuspieler R
	Drumriser
	BSS DI Box
	
	L/R
	

	15
	CD Player L
	FOH
	Sym KLinke
	
	L/R
	

	16
	CD Player R
	FOH
	Sym KLinke
	
	L/R
	

	17
	Talkback
	FOH
	SM 58
	
	to all monitors
	


Ausreichend Mikrofonständer und Kabel.
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2.Stage Plot:









3: Stage: min. 10m x 6m

4: Riser: 1 Riser (Drums ) 2x2m min. 30cm hoch, kann aus diversen Gründen z.B: mehrere Bands mit nicht zumutbarem Umbau das Risersetup nicht eingehalten werden.    

5: Backline: Wenn nicht anders vereinbart nimmt die Band nur das Drumset, Gitarren- und Bassverstärker, Instrumente, HD und das Monitoring excl. Bodenmonitor mit; Alles andere hier angegebene Equipment wird von der Technikfirma gestellt;  Der Veranstalter haftet  während des Events für das mitgebrachte Equipment.

6: Monitoring: Die Band bringt ein eigenes In Ear System mit. Es werden 4 pre-fade Monitorwege benötigt, die mit dem mitgebrachten In Ear System verkabelt werden. Sollte jenes aus veranstaltungstechnischen Gründen nicht möglich sein, bittet Tuesday um Absprache. Im Falle der Benützung des In Ear Systems wird lediglich eine Monitorbox für den Sänger benötigt, die nur zur Sicherheit bereitstehen soll. 

Das Drummonitoring lauft über ein von uns mitgebrachtes Mischpult (XLR oder sym. Klinke Eingänge) und wird auf jeden Fall benötigt, da die Zuspieler und ein mitlaufender Klick vom Schlagzeuger gesteuert werden.

7: Strom: entsprechend dem Stageplan verlegte Stromanschlüsse 230V (Schuko!)
8: PA: Dem Fassungsvermögen der Veranstaltung angemessene qualitativ hochwertige Tonanlage

9: FOH: Mischpult mit mind. 24 mono Kanälen, 5x Aux (4 davon pre schaltbar), 1 Stereogruppe, 2x , Low Cut,        4 Band EQ mit semiparametrischen Mitten, Insert, pfl, mute, auf jedem Mono Input

Der FOH Platz muss sich vor der und mit freier Sicht auf die PA/Bühne befinden. Ebenso darf dieser nicht weiter als 25m von der Bühne entfernt sein. Das Siderack muss neben oder über dem Mischpult angebracht sein.
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10: Outboard (wenn nicht in Digitalpult integriert): 

3x 31 Band graph. EQ (bss, dbx,..) für den Main out und Monitorboxen

4x Gate (drawmer, bss, dbx,…)

2x Kompressor (bss, dbx,…)

1x Reverb (Lexicon, TC,...)

1x Delay mit Tap Tempo Funktion   (Lexicon, TC,...)

11: Licht: Dem Event angepasste helle Bühnenbeleuchtung

12: Parkmöglichkeit: Der Veranstalter trägt dafür Sorge, dass zumindest 3 Fahrzeuge von „Tuesday“ gratis für die Gesamtdauer vom Load In bis zum Verlassen im Veranstaltungsgelände parken können.

13: Technikbetreuung: Ab Eintreffen unseres Technikers bis zum Veranstaltungsende muss ein mit der Ton- und Lichttechnik bestens vertrauter Techniker vor Ort anwesend sein. Die Technikfirma stellt einen Stagehand beim Entladen (ca 1h vor vereinbartem Soundchecktermin) bzw. beim Beladen nach dem Konzert zur Verfügung. Beim Eintreffen der Backline muss die gesamte Ton- und Lichtanlage insofern spielbereit sein, als dass nur noch die Backline aufgebaut werden muss, der Bühnenstrom bereits vorhanden ist, die bereits vorbereiteten Mikrofone dazugestellt werden und danach sofort der Soundcheck mit der eingemessenen PA beginnen kann. Die Technikfirma haftet für alle durch eine nicht funktionsfähige Anlage entstehenden Schäden oder Kosten.

14: Backstage:  Den Musikern der Band Tuesday muss während der gesamten Aufenthaltszeit ein versperrbarer Backstageraum zur Verfügung stehen. Jener sollte einen Tisch, 4 Sitzgelegenheiten und einen Spiegel beinhalten.

15: Catering: Angemessenes Essen und Getränke sollen reichlich zur Verfügung stehen. Die Band freut sich über guten Rotwein und Weizenbier.
Falls technische Anforderungen nicht erfüllbar

oder Fragen auftreten bitte unbedingt Rücksprache halten mit:

Patrick Lux  0650/8238302 

Georg Ketzer  0650/5678182
Dieser Technical Rider ist Vertragsbestandteil
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